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Jugendfeuerwehr - heute - 

 
• Die  Jugendfeuerwehr der Stadt Arnsberg wurde 1977 

gegründet und dieser konnten bis 2012 Jugendliche vom 12 bis 
18 Lebensjahr beitreten.   

• Auf Grund des demografischen Wandels und der daraus 
entstehenden Befürchtung , Jugendliche und Kinder auf Grund 
des Eintrittsalters nicht für die Feuerwehr gewinnen zu können 
oder an andere Vereine zu verlieren, wurde das Eintrittsalter 
auf  10 Jahre herabgesetzt.  

• Die Jugendfeuerwehrangehörigen (JFA) im Alter von 10 bis 13 
Jahre (die so genannte Jugendfeuerwehr- Kids) werden in dem 
Basislöschzügen (BLZ) betreut und ausgebildet. 

• Alle JFA ab 14 Jahren üben in den jeweiligen Zügen.  

• Der Übungsabend findet alle zwei Wochen montags im Zug 1 

 und freitags im Zug 2 statt. 

• Der Dienstplan gestaltet sich für die JF und die JF-Kids 
unterschiedlich.  

• Jahresübung , Jugendlager, Städtetour, und Nikolausfeier sind 
gemeinsame Veranstaltungen. 



 
Aktuelle Zahlen 

 
• Seit dem herabsetzten des Eintrittsalters auf 10 Jahre sind die 

Mitgliederzahlen in der Jugendfeuerwehr stetig gestiegen. 

 

Mitglieder insgesamt:  157  JFA 

davon Mädchen:    22  JFF 

davon Jungs:  135 JFM 

Löschzug bis 14 . Lebensjahr ab 14. Lebensjahr 

BLZ 1 21 JFA 13 JFA 

BLZ 2 12 JFA 15 JFA 

BLZ 3 10 JFA 13 JFA 

BLZ 4 10 JFA 10 JFA 

BLZ 5 14 JFA 14 JFA 

BLZ 6 9 JFA 11 JFA 

Stand der Mitgliedszahlen: 13. Nov. 2014 



 
Umgestaltung der JFW 

 
• Auf Grund der steigenden Mitgliederzahlen sollen alle JFA ab 

dem 01.01.2015 in den Basislöschzügen betreut und 
ausgebildet werden. 

• Die Dienstpläne der beiden Altersklassen werden zusammen 
gelegt und vereinfacht, damit die Übungsabende in den  BLZ 
auch kurzfristig und individuell geplant werden können. 

• Die Übungstermine bleiben die selben. 

• Für alle JFA bis 14 Jahren wird einmal im Jahr eine 
gemeinsame Tagestour (Ausflug) durchgeführt. 

• Für alle JFA ab dem 14 Lebensjahr wird eine Städtetour wie 
bisher durchgeführt. 

• Es sollen zwei bis drei gemeinsame Übungsabende im Zug 1 
sowie Zug 2 durchgeführt werden. 

• Außerdem können auch mit der gesamten JF der Stadt 
Arnsberg  Übungsabende durchgeführt werden. 

• Die Jahresübung, das Jugendlager und die Nikolausfeier 
bleiben Veranstaltungen der kompletten JF der Stadt Arnsberg. 

 

 Durch diese Veränderung sollen Probleme wie Transport der 
Jugendlichen und die Einsatzbereitschaft der Feuerwehren in 
Zukunft umgangen werden. 



 
Organigramm 

 



 
Organigramm 

 

Zugführer 

BLZ 1 
BI Tobias Jakob 

BLZ 2 
BM Christian Karla 

BLZ 3 
OBM Uwe 
Wisniewski  

BLZ 4 
 OBM Sonja 
Feldmann 

BLZ 5 
OBM Holger Thiele 

BLZ 6 
BI Tobias Jakob 

Stadtjugendfeuerwehrwart 
(stellv.)  OBM Holger Thiele   BI Tobias Jakob  (stellv.)  OBM Uwe Wisniewski 

Wehrführung 
     (stellv. LdF)  StBI Martin Känzler 

Gruppenleiter 

LZ Neheim 
BM Patrick Robel  

LZ Arnsberg 
UBM Jessica Viertel 

LZ Oeventrop 
UBM Marvin Löhr 

LG Herdringen 
UBM Frank Weber 

LZ Hüsten 
UBM Andreas Schäfers  

LZ Bruchhausen 
UBM Christoph 

Skowranek  

LG Voßwinkel 
OFM Andre Stecken  

LG Breitenbruch 
OHNE JF 

LG Rumbeck 
HBM Stephan  Donner  

LG Holzen 
UBM Michael Dolle  

LG Müschede 
UBM Magnus Kleinehr 

LG Niedereimer 

 OFM Holger Weber 

Ausbilder 

Betreuer 

LG Wennigloh 
HBM Nikolaj Schulte 



 
Organigramm 

 
 Die Jugendlichen werden in den BLZ von ihren Ausbildern 

betreut und ausgebildet. 

 Die Ausbilder sind für die Durchführung und Gestaltung der 
Übungsabende selbst Verantwortlich. 

 Aus jeder Einheit soll ein Ausbilder als Gruppenleiter 
hervorgehen, der Ansprechpartner für die Jugendlichen und 
ihre Eltern ist, und sich um ihre Belange, wie Anmeldung, 
Tages- und Städtetour u.Ä. kümmert. 

 Die Schnittstelle zwischen den BLZ und dem 
Stadtjugendfeuerwehrwart bilden die Zugführer. Diese stehen 
den Gruppenleitern, Ausbildern und Betreuern mit Rat und Tat 
bei den Übungsabenden zu Seite. 

 Neuigkeiten und Informationen werden über die 6 Zugführer 
in die BLZ gegeben. 

 Die Zugführer beaufsichtigen die Jugendarbeit in ihrem 
zugeteilten Basislöschzug. 

 



 
Dienstplan 

 
• Ab dem 01.01.2015 soll es einen Dienstplan für die 

Jugendfeuerwehr der Stadt Arnsberg geben. 

• Dieser Dienstplan wird nicht wie bisher mit detailierten 
Inhalten gefüllt, sondern allgemeiner geschrieben. 

• Um die jüngeren JFA oder neuen Mitglieder nicht zu 
überfordern, obliegt es den Ausbildern die Übungen 
entsprechend der Fähigkeiten durchzuführen. 

• Wie bisher ist dem Dienstplan die Bekleidung zu entnehmen. 

• Eine  Übersicht mit den Telefonnummern der Gruppenleiter 
und des Stadtjugendfeuerwehrwarts (mit seinen 
Stellvertretern)  wird auf der Rückseite abgedruckt. 

• Die Kleiderkammer der Jugendfeuerwehr ist nach Absprache 
mit den Kleiderwarten zum Einkleiden oder Umtauschen 
geöffnet. 

• Die Tages- und Städtetour, das Jugendlager, die Nikolausfeier, 
sowie die gemeinsamen Übungen im Zug oder mit der 
gesamten JF werden mit der Altersgruppe oder mit dem Wort 
„ALLE“ besonders gekennzeichnet. 

 



 
Dienstplan 

 
Tag/ Datum Thema / Veranstaltung Ort Kleidung Notiz 
Im Januar Erste-Hilfe-Kurs (8. Doppelstd.) - Zivil ab 16. Jahren 

Mo.    10.02. UVV & Gefahrender Einsatz-/ Übungsstelle BLZ Uniform 

Mo.    24.02. Fahrzeug- & Gerätekunde BLZ Uniform 

Mo.    10.03. Theoretischer Unterricht  (FwDV + FSHG) BLZ Uniform 

Mo.    24.03. Einsatzübung BLZ Uniform 

Mo.    07.04. Grillabend mit Eltern BLZ Zivil 

Mo.    05.05. Einsatzübung BLZ Uniform 

Sa.      10.05. Tagestour (Tropfsteinhöhle) Winterberg Zivil bis 14. Jahren 

Mo.    19.05. Fit for Firefighting (Große Wiese) Hüsten Sportzeug alle zusammen 

Do.     29.05. - 

So.      01.06. 

Jugendlager in  Langenholthausen 

Frühshoppen und Übernahmen (mit Eltern) 

Langenholt- 

hausen 

Zivil für alle 

Mo.    02.06. Einsatzübung BLZ Uniform 

Mo.    16.06. Einsatzübung BLZ Uniform 

Sa.      28.06. Leistungsspange Eslohe Uniform ab 16. Jahren 

Mo.    30.06. Einsatzübung im Zug Hüsten Uniform alle zusammen 

Mo.    25.08. Einsatzübung BLZ 

- Muster - 



 
Leitfaden für Übungsabende 

 
• Die Übungsabende sollen mit 40 % feuerwehrtechnischem 

Dienst und 60% anderweitig mit Spiel und Sport zum Beispiel 
einer Schnitzeljagt durch den BLZ, Teamspiele, Basteln, o.Ä. 
gestaltet werden. Besonders der Teamgeist und 
Zusammenhalt soll hierbei gepflegt und gefördert werden. 

• Bei praktischen und theoretischen Übungsabenden sollen 
Kenntnisse der FwDV, UVV und des FSHG vermittelt werden. 

• Die Ausbildung soll sich nach dem Ausbildungskonzept der JF 
der Stadt Arnsberg richten. 

 

 Lehrunterlagen und Ideen zur Gestaltung der Übungsabende 
werden einmal im Jahr in digitaler Form an die Zugführer oder 
Gruppenleiter verteilt. Das aktualisieren und erweitern dieser 
Sammlung ist Aufgabe des Stadtjugendfeuerwehrwarts. Ideen 
dazu können über die Zugführer an den StJFW weitergegeben 
werden. 

• Ziel: 

 Das Ziel ist es die Jugendlichen durch Ausbildung zu 
teamfähigen Mitgliedern und nach dem bestehen der 
Leistungsspange zu einsatzfähigen Feuerwehrfrauen / -
männern bis zu ihrer Übernahme mit dem 18. Geburtstag zu 
machen. 



 
Leistungsabzeichen 

 
 Alle Leistungsabzeichen die der JFA in seiner Laufbahn 

erwerben kann, werden wie folgt vermittelt und strukturiert. 

 

Jugendflamme 1: 

• Bei der ersten Stufe der Jugendflamme werden die Inhalte 
dieser durch den normalen Übungsdienst bei z.B. der Fahrzeug 
und Gerätekunde, sowie der FwDV vermittelt. 

• Durch die Herausgabe von „Lehrunterlagen“ für die  
Jugendflammen 1 können sich die JFA auch zu Hause mit dem 
Thema FEUERWEHR beschäftigen. 

• Sollten sich die Jugendlichen dann in der Lage fühlen die 
Prüfung zu der „Flamme 1 “ durchzuführen, 

 können die Zugführer im Auftrag des StJFW  diese Abnehmen. 
(Alter ab ca. 12 Jahren)  

        

Leistungsspange und Jugendflamme 2 + 3: 

• Das Üben für die Leistungsspange und „Flamme 2 + 3“ werden 
nach althergebrachter Weise in den Zügen mit dem dafür 
geeigneten JFA an gesonderten Terminen durchgeführt.  

 (Sportteil) Abnahme über den Kreis und/oder das Land! 

  

  


